
 

 

 

 

 

 

 

 

Information gemäß Art. 13 der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 

 

Das Auswärtige Amt verwendet zur Ausstellung eines Passes, Passersatzes oder Personalausweises Ihre personen-

bezogenen Daten. Personenbezogene Daten sind alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifizierba-

re natürliche Person beziehen. Um Sie über die Datenverarbeitung aufzuklären und unserer Informationspflicht ge-

mäß Art. 13 DS-GVO nachzukommen, informieren wir Sie wie folgt: 

 

[1] Verantwortlicher für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gemäß Artikel 4 Nr. 7 DS-GVO ist das Aus-

wärtige Amt mit seinen Auslandsvertretungen, in Ihrem Fall 
 

Botschaft Warschau: 

Pass-/Personalausweisstelle, ul. Jazdów 12, 00-467 Warszawa, Tel.: +48 22 5841 700, E-Mail: info@wars.diplo.de  

Generalkonsulat Breslau: 

Pass-/Personalausweisstelle, ul. Podwale 76, 50.449 Wrocław, Tel.: +48 71 377 27 00, E-Mail: info@breslau.diplo.de  

Generalkonsulat Danzig:  

Pass-/Personalausweisstelle, Al. Zwycięstwa 23 80-219 Gdańsk, Tel.: + 48 58 340 65 00, E-Mail: info@danzig.diplo.de  

Generalkonsulat Krakau: 

Pass-/Personalausweisstelle, ul. Stolarska 7 31-043 Kraków, Tel.: +48 12 424 30 00, E-Mail: info@krakau.diplo.de  

Konsulat Oppeln:  

Pass-/Personalausweisstelle, ul. Strzelców Bytomskich 11, 45-084 Opole, Tel.: +48 77 423 27 20, E-Mail: info@oppeln.diplo.de  
 

Sie erreichen die jeweilige Auslandsvertretung auch über das Kontaktformular auf der gemeinsamen Internetseite: 

Kontakt 

 

[2] Die Datenschutzansprechperson an den Auslandsvertretungen erreichen Sie über die unter [1] aufgeführten Kon-

taktdaten  
 

[3] Ihre personenbezogenen Daten werden zum Zwecke der Ausstellung der Pässe, der Feststellung ihrer Echtheit, 

zur Identitätsfeststellung des Pass-/Ausweisinhabers und zur Durchführung des PassG bzw. PAuswG verarbeitet. 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung sind §§ 4 und 6 Abs. 2 PassG sowie §§ 5, 9 Abs. 2 PAuswG. 
 

[4] Ihre personenbezogenen Daten werden gem. § 21 Abs. 4 PassG/§ 23 Abs. 4 PAuswG höchstens bis zu dreißig 

Jahre nach dem Ablauf der Gültigkeit des Dokuments, auf das sie sich beziehen, gespeichert. Die bei der Antragstel-

lung gespeicherten Fingerabdrücke werden gem. § 16 Abs. 2 PassG/§ 26 Abs. 2 PAuswG spätestens nach Aushän-

digung oder Übersendung des Dokumentes an Sie gelöscht. 
 

[5] Sie haben als betroffene Person grundsätzlich folgende Rechte: 

- Recht auf Auskunft (Artikel 15 DS-GVO), 

- Recht auf Berichtigung (Artikel 16 DS-GVO), 

- Recht auf Löschung (Artikel 17 DS-GVO), soweit nicht Aufbewahrungsvorschriften des PassGs oder PAuswGs entgegenstehen 

- Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Artikel 18 DS-GVO) 

- Recht auf Datenübertragbarkeit (Artikel 20 DS-GVO), 

- Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung (Artikel 21 DS-GVO). 
 

[6] Sie haben zudem das Recht, sich bei einer Datenschutz-Aufsichtsbehörde über die Verarbeitung Ihrer personen-

bezogenen Daten zu beschweren. 
 

[7] Im Rahmen der Datenverarbeitung werden Ihre personenbezogenen Daten im Falle der Ausstellung eines Reise-

passes oder Personalausweises an den Dokumentenhersteller zum Zweck der Herstellung des Passes weitergege-

ben. Die Pass-/Personalausweisbehörde darf gem. § 22 ff PassG/§ 24 PAuswG Daten aus dem Passregister an an-

dere öffentliche Stellen übermitteln, soweit dies zur Erfüllung in der Zuständigkeit des Empfängers liegender Aufgaben 

erforderlich ist.  
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